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Abstract (Deutsch) 

Innerhalb der Ideologieforschung klafft eine offene Stelle, ein Riss, der sich mit den 
Konzepten und Methoden Foucaults schließen lässt. Die Literatur spricht seit Anbeginn 
der Tradition der Ideologiekritik vehement von den Fehllelsitungen eines verkehrten 
Bewusstseins, welches, vom Trugbild umgarnt, lediglich zur wahren Erkenntnis über die 
Beschaffenheit der Dinge und Prozesse geführt werden müsse. Namentlich in der 
marxistrischen Tradition: die Erkenntnis, dass nicht der (geisitge) Überbau, sondern die 
(ökonomische) Basis die gesellschaftlichen Verhältnisse determiniert. Dieser Ansatz 
selbst hat jedoch derart viele Widersprüche, dass dieses Abstract nicht ausreicht jene 
zusammenzufassen. Die Thesis wiederum widmet sich der Aufgabe, diesen 
Widersprüchen auf die Spur zu gehen und zum Bewusstsein, als eine Angriffsfläche der 
Ideologie, noch den Körper zu stellen und damit aufzuzeigen, dass es damit nicht getan 
ist, lediglich seine Denkweise zu ändern, denn die Fabriken der Wahrhheitsproduktion 
schleusen ihre Waren tief in die Zellen des Körpers ein, sodass neben der Theorie 
ebenfalls die Lebensraxis unter die Lupe einer Ideologieforschung genommen werden 
muss. Den Untersuchungen der Auswirkungen von Machtverhältnissen auf die 
Subjektivität und ins Besondere deren Einschreibung in den Körper, hat Michel Foucault 
einen bedeutenden Anteil seiner Forschungszeit gewidmet, daher die Integration seines 
Gedankensguts in das Forschungsgebiet. Am Ende der Thesis wird ein kreativer 
Denkansatz zum Besten gegeben. Dieser kann als Methodik zur Abwehr invasiver 
ideologischer Strahlungen betrachtet werden und als Praxis zur Generierung eigenst 
gewünschter Subjektivitäten und Ideologien dienen. Denn: Wir können niemals ohne 
Ideologien sein, doch wir können unsere Haltung zu solchen bestimmen und weg von 
starren-satistischen Mustern, hin zu wandelbaren, plastischen (Denk-)Formationen gehen. 
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